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FINANZDATEN ZUM  
KONZERNABSCHLUSS  
für die ersten neun Monate 2016
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AUSGEWÄHLTE KENNZAHLEN IM KONZERN
FÜR DIE ERSTEN NEUN MONATE

in Mio. €

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Transaktionserlöse 60,89 64,02 68,53 67,30 62,85 53,09

Umsatzerlöse (ohne sonstige betriebl. Erträge) 47,43 52,32 58,86 58,49 55,13 49,22

Materialaufwand –40,20 –45,24 –51,47 –51,05 –47,29 –42,81

Rohertrag 7,23 7,08 7,39 7,44 7,84 6,41

Rohertragsmarge (auf Umsatzerlöse) in % 15,2 13,5 12,6 12,7 14,2 13,0

Personalaufwand/Soz. 4,68 3,57 3,63 3,89 3,84 4,00

Sonst. Aufwand 3,78 3,50 3,91 3,66 3,75 4,01

EBIT –1,34 –0,08 0,02 –0,19 0,30 –1,51

Finanzergebnis 0,04 0,02 0,003 0,0001 –0,002 –0,22

EBT –1,31 –0,07 0,02 –0,19 0,30 –1,73

Periodenergebnis –1,32 –0,08 0,02 –0,20 0,30 –2,50



2UNTERNEHMEN › Unsere Mission

MISSION

Unsere Mission  

“We enable  
eBusiness through 

technology  
and solutions”
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Wir, die asknet Gruppe, sind ein innovativer Anbieter von eBusiness Technologien 
und Lösungen für den weltweiten Vertrieb und die Verwaltung von digitalen und 
physischen Gütern. 1995 als Spin-off des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) 
gegründet, sind wir ein Pionier des modernen eCommerce mit mehr als 20 Jahren 
Erfahrung. 

In unseren Geschäftsbereichen Digital und Physical Goods (ab 2017 gemeinsam 
eCommerce Solutions) befähigen wir Hersteller weltweit, ihre Produkte in über 
190 Ländern erfolgreich zu vertreiben. Das Kernprodukt, die asknet eCommerce 
Suite, deckt den kompletten Verkaufsprozess ab und kann von Herstellern sowohl 
digitaler als auch physischer Güter genutzt werden. Daneben stehen auch einzelne 
Services und Lösungen entlang der Wertschöpfungskette zu Verfügung. Im Ge-
schäftsbereich Academics unterstützen wir Kunden aus dem Forschungs- und  
Lehrsektor bei der Beschaffung sowie der Verwaltung von Software und Hardware. 
Durch intensive Geschäftsbeziehungen zu über 80 % der deutschen Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen kennt asknet deren Anforderungen genau und bietet 
so passgenaue Lösungen an. 

Unser Anspruch ist, Kunden durch Service und Qualität zu begeistern und mit 
maßgeschneiderten Produkten und Lösungen erfolgreich zu begleiten. Innova-
tionen entwickeln wir aus Marktchancen und Kundenanforderungen. Zukünftig 
sind zur Fokussierung und zur Unterstreichung der Bedeutung sämtliche Entwick-
lungs- und Innovationsaufgaben in der Abteilung Technical Product Management 
gebündelt. So entwickeln und vermarkten wir neue Produkte und Services, die 
einen Mehrwert für unsere Kunden liefern und uns neue Märkte öffnen. 

Auf Basis neuer, innovativer eBusiness Technologien und Lösungen und der weiteren 
Internationalisierung unserer Geschäftstätigkeit beabsichtigen wir bis 2020 unsere 
Ertragskraft auf 10 % des jährlich erwirtschafteten Rohertrags auszubauen und so 
den Wert unseres Unternehmens deutlich zu steigern. 



4KONZERNABSCHLUSS › Konzernbilanz

KONZERNBILANZ
zum 30. September
in €

30. September 2016 31. Dezember 2015

AKTIVA

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  1.054.685,51     1.057.072,51    

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  280.904,77     334.855,57    

 1.335.590,28     1.391.928,08    

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Waren  752.905,28     818.630,61    

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  2.659.284,20     3.576.888,88    

2. Sonstige Vermögensgegenstände  352.998,32     618.989,62    

 3.012.282,52     4.195.878,50    

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  3.815.482,80     5.332.402,97    

 7.580.670,60     10.346.912,08    

C. Rechnungsabgrenzungsposten  305.408,34     419.614,63    

 9.221.669,22     12.158.454,79    
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30. September 2016 31. Dezember 2015

PASSIVA

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital  5.094.283,00     5.094.283,00    

II. Kapitalrücklage  50.000,00    50.000,00 

III. Eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung  98.558,93     77.250,13    

IV. Konzernbilanzverlust –3.592.707,54    –1.095.132,58    

 1.650.134,39     4.126.400,55    

B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen  2.946.495,67     2.823.221,00    

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  3.001.177,30     3.568.436,60    

2. 
 

 Sonstige Verbindlichkeiten 
davon aus Steuern € 1.738.102,11 (Vj. € 887.028,29) 
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit € 6.824,58 (Vj. € 5.841,02)

 1.104.971,16 
 

    

 1.013.782,84 
 

    

 4.106.148,46     4.582.219,44    

D. Rechnungsabgrenzungsposten  518.890,70     626.613,80    

 9.221.669,22     12.158.454,79    



6KONZERNABSCHLUSS › Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
1. Januar bis 30. September
in €

2016 2015

1. Umsatzerlöse 49.216.536,42 55.129.968,39

2. Sonstige betriebliche Erträge 449.462,62 454.159,30

49.665.999,04 55.584.127,69

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Waren –42.805.507,48 –47.288.516,01

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen –249.430,41 –308.632,01

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter –3.433.622,77 –3.300.205,24

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung  
davon für Altersversorgung € 393,51 (Vj. € 1.115,98)

–566.381,51 –537.031,60 

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen –108.052,26 –95.181,35

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen –4.014.964,02 –3.753.114,95

–51.177.958,45 –55.282.681,16

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 25,33 438,33

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen –218.887,61 –2.373,25

–218.862,28 –1.934,92

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit –1.730.821,69 299.511,61

10. Sonstige Steuern –766.753,27 –4.159,71

11. Konzernergebnis –2.497.574,96 295.351,90

12. Verlustvortrag –1.095.132,58 –1.176.430,02

13. Konzernbilanzverlust –3.592.707,54 –881.078,12
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG
1. Januar bis 30. September
in Tausend €

2016 2015

1. Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit

Konzernergebnis –2.498 298

Zinsaufwändungen (+)/-erträge (–) 1 –2

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 108 95

Gewinn aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0 0

Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0 0

Zunahme (+)/Abnahme (–) der Rückstellungen 123 –535

Zunahme (–)/Abnahme (+) der Forderungen sowie anderer Aktiva 1.370 –252

Zunahme (+)/Abnahme (–) der Verbindlichkeiten –630 –2.622

Wechselkursbedingte Bestandsveränderungen 0 0

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit –1.525 –3.018

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen 0 0

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen –52

Einzahlung aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens 0 –66

Erhaltene Zinsen 0 0

Cashflow aus der Investitionstätigkeit –52 –66

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit

Einzahlung aus Eigenkapitalzuführungen 0 100

Gezahlte Zinsen –1 0

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –1 100

4. Finanzmittelfonds am Ende der Periode

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds (Zwischensumme 1–3) –1.578 –2.984

Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds 61 48

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 5.332 7.467

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 3.815 4.531

5. Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Liquide Mittel 3.815 4.531

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 3.815 4.531


